
Kinderschutz

geht ALLE an!

Fortbildung
für Vereine & 

Verbände



Ziele der Fortbildung:
  Vermittlung von Fachwissen zum Kinderschutz 

  Sensibilisierung für Hinweise und Signale bezüglich 
  möglicher „Kindeswohlgefährdung“, um frühzeitiges  
  Erkennen und Beurteilen zu ermöglichen

  Stärkung der eigenen Handlungskompetenz, um  
  entsprechend weitere Schritte einleiten zu können 

  Sicherheit im Ablauf

  Reflexion von eigenen Erfahrungen und Austausch  
  mit anderen Vereinen & Verbänden

Inhalte der Fortbildung:
  Gesetzlicher Hintergrund & Begriffsbestimmungen 

  Formen von Kindeswohlgefährdungen & mögliche Anzeichen

  Handlungsablauf bei Verdacht einer Kindeswohlgefährdung

  Akteure und ihre Rollen im Prozess (z.B. Betroffene, Eltern,  
     InsoFa, Jugendamt)

  Einbezug von ElternZ
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Haupt- und eh-

renamtlich Tätige 
in Vereinen und Ver-

bänden setzen sich mit 
Ihrer Arbeit für das Wohl-

ergehen von Kindern und 
Jugendlichen ein. Sie sind An-

sprechpartner, Begleiter, Förderer; 
aber auch Zuhörer und Helfer, wenn 

junge Menschen ein offenes Ohr benö-
tigen.

Kinderschutz bzw. Kindeswohlgefährdung 
gelten hier als zentrale Begrifflichkeiten. Neben 

grundlegenden Präventions- und Schutzkonzepten, 
welche die internen Strukturen einrahmen, gilt es bei 

Grenzverletzungen oder Übergriffen, die der seelischen 
und/oder körperlichen Integrität von Kindern und Jugend-

lichen schaden können besonders wachsam zu sein. Was tun, 
wenn ein Kind offenkundig Unterstützung benötigt? Wen anspre-

chen, bei Beobachtungen oder gar bedenklichen Aussagen von jun-
gen Menschen? Wie sollte ich mit den Eltern umgehen? Und wie verhalte 

ich mich rechtlich sicher, um das Wohl eines Kindes zu gewährleisten?

Um sich hier Hintergrundwissen anzueignen, ist es unumgänglich sich im Be-
reich „Kinderschutz“ fortzubilden. Ein Bewusstsein für die eigene Rolle und Hand-

lungssicherheit sind wichtige Ziele dieser Fortbildung.



Zeitrahmen: 
Alle Veranstaltungen finden im Zeitraum von 
08:00-16:00 Uhr statt. Um pünktliches Erscheinen  
wird gebeten.

Veranstaltungsort: 
Stiebel Eltron Halle
Liebigstr. 115
37603 Holzminden 

Erkennen - handeln - schützen

Kindeswohlgefährdung
Für Vereine und Verbände 
(aus dem LK Holzminden)
Datum: Samstag, 23.08.2025

Die Teilnahme an der Veranstaltung wird mit einer  
Teilnahmebescheinigung bestätigt. 

Vereine & Verbände
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Kosten:
Der zu entrichtende Eigenanteil beträgt 25,00 Euro und ist binnen 
einer Woche nach Anmeldebestätigung (per E-Mail) auf folgendes 
Konto zu entrichten: 

IBAN: DE53 2606 2433 0008 0614 67
BIC: GENODEF1DRA
Institut: VR-Bank Südniedersachsen eG
Verwendungszweck: Name & „8a Fortbildung Vereine“

Die Verpflegung ist in der Teilnahmegebühr enthalten.
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Projekt Begegnung gGmbH

Brenkhäuser Str. 5
37671 Höxter

Telefon: 0173 8465555

kinderschutz@projekt-begegnung.de

www.projekt-begegnung.de

Anmeldungen unter: 
kinderschutz-fobi@projekt-begegnung.de 
Bitte angeben: vollständigen Namen & Name des Vereins.

Achtung! Die Veranstaltung ist auf max. 30 Teilnehmer*Innen 
begrenzt (pro Verein max. 2 Teilnehmer*Innen). Zusätzliche Anmel-
dungen werden auf einer Warteliste geführt!

Dozentin: Monique Becker, Diplom-Pädagogin, Kinderschutz- 
Koordinatorin des Landkreis Holzminden, Insoweit erfahrene  
Fachkraft nach §8a SGB VIII. 


